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Selbstverständnis der Deutschen Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V.  

Die Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V. (DeGeDe) ist ein Netzwerk von Akteur*innen 
aus Erziehungs- und Bildungspraxis, erziehungswissenschaftlicher Forschung sowie Bildungsadministration 
und Bildungspolitik, um nationale und internationale Diskurse zur Demokratiepädagogik zu bündeln, zu 
setzen und zu fördern. Wir sind der Fachverband für Demokratiepädagogik. 

Das Ziel der DeGeDe ist es Kinder, Jugendliche und Erwachsene dazu zu befähigen, eine demokratische 
und inklusive Gesellschaft mitzugestalten. Deshalb fördert die DeGeDe die demokratische Entwicklung 
formaler und nonformaler Bildungseinrichtungen. Wir unterstützen, dass Kinder, Jugendliche und Päda-
gog*innen fachspezifische und fächerübergreifende Demokratiekompetenzen aufbauen sowie Selbstwirk-
samkeit als Bürger*innen in der Demokratie als Lebens-, Gesellschafts- und Herrschaftsform erfahren  
können. 

Wir setzen uns dafür ein, dass das multiprofessionelle Zusammenwirken von Akteur*innen aus Schule, Ju-
gendhilfe, Zivilgesellschaft, Wissenschaft und non-formalen Bildungssystem sowie Politik erfolgreich ge-
staltet wird, um den Teilhabewünschen von Kindern und Jugendlichen gerecht zu werden. 

Die Mitglieder der DeGeDe engagieren sich in vielfältigen Kontexten für die Mitbestimmungsmöglichkei-
ten, Teilhabe- und Kinderrechte. Die DeGeDe bietet ihnen hierzu ein pluralistisches Forum für Austausch, 
Vernetzung und fachliche Weiterentwicklung.  

Langfristiges Ziel ist es, Demokratiepädagogik im Bildungsbereich zu verankern, indem Strukturen in 
Schule und Kita verändert werden. Dazu verfolgt die DeGeDe sowohl eine Top-down- als auch eine  
Bottom-up-Strategie: Wir setzen Impulse, beraten, unterstützen und fordern Bildungsadministrationen  
sowie Bildungspolitik. Wir identifizieren gelungene demokratiepädagogische Handlungsräume. Wir tragen 
diese in die Breite und fordern die Implementierung in Regelstrukturen. Zudem initiieren und entwickeln 
wir innovative demokratiepädagogische Konzepte und Programme zur Förderung der Teilhaberechte von 
Kindern und Jugendlichen. 

Unverzichtbare Basis für die DeGeDe ist die Arbeit ihrer Landesverbände. Sie bieten vor Ort Raum und 
Struktur für gemeinsame Aktivitäten und Projekte. Sie werden den länderspezifischen Bedingungen, Vor-
gaben und Gegebenheiten gerecht und sind bildungspolitisch vernetzt.  

Berlin, im Oktober 2020  


